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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                                

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Fermasee“ bei Neuburgweiher 
KennNr.  1 
TK-Blatt/Quadrant 7015/2 
Gewässertyp Altarm in der rezenten Aue 
Teilstandorte 3 
Datum 11.04., 18.05., 13.06.,  06.07., 01.08., 06.09., 08.10, 09.10. 2009 
Wasserstände Wie in den vergangenen drei Jahren im gesamten Jahresverlauf für Trapa

ungünstig zu hohe Wasserstände! 
Hochwasser Anhaltende Hochwasserstände ab Mai, teilw. 60 cm über Gehegerand 
Niedrigwasser Fehlende  Niedrigwasserstände im Jahresverlauf 
Wassertemperatur 26,6 °C / Wasseroberfläche, 25,3 °C / -80 cm Tiefe (01.08. 2009) 
Sichttiefe 260 cm (01.08. 2020) 
Leitfähigkeit 443 µS/cm (01.08.2009)
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

In den Randbereich auf der nördlichen Gewässerseite

Windeinfluß Zeitweise 
Sedimentstärke 30 – 35 cm
Störfaktoren, 
Konflikte 

Seit 2006 starke Beeinträchtigung der gesamten Pflanzenentwicklung
durch nahezu permanente hohe Wasserstände; 
Zunehmende Fraßschäden durch Schwäne 

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 25 
Gehegestandorte 3 / O = Nr. 16-22; M = 8-15; T = 1-10; 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Günstige Keimungsergebnisse in sämtlichen Teillebensräumen, jedoch 
deutliche Wachstumsstagnationen nach Erreichen der Wasseroberfläche 
obwohl noch im Mai Mittelwasserstände gegeben waren. Bereits im Juni  
beginnende Rotfärbung, nahezu keine geschlossenen Bestandsentwicklung,
mit zunehmend anhaltender Hochwassersituation, sommerliche Auflösung
der Klein- und Kleinstbestände. Im Berichtsjahr 2009 somit keine Frucht- 
bildung zu verzeichnen, Gesamtbestandsfläche in der Addition ca. 20 m² 

Einzelrosetten Geschätzt 200 
Pflanzenvitalität 
0-4 

1 

Bemerkungen Die ursprünglich günstigen Prognosen konnten aufgrund der Hochwasser-
situation nicht eintreten 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Booten und Seilwinden die Ent-
nahme der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Lockere Makrophytenvegetation wie Ceratophyllum demersum, 
Potamogeton perfoliatus  und Potamogeton pectinatus  

Fotos, Skizzen Digi 9 mai3, 9 juni2, 9 aug2, 9 nov3
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Gewässername 

„Fermasee“ 

Gewässernr. 

              1 

TK-Blatt/Quadrant 

               7015/2 

    Gewässertyp 

      Altwasser 



1��
���(���2������(���3�����������	4� ��5�!� ��"����������������������������������������������������������������������������������������������������������������$6���$��������7������

18

LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Niederauwasser“ 
Gewässer-Nr.   2 
TK-Blatt/Quadrant 6916/1 
Gewässertyp Altrhein 
Teilstandorte 1 
Maßnahmendatum 07.04., 19.05., 17.06., 01.08., 07.09., 04.10., 05.10. 2009 
Wasserstände Ausgeglichene Wasserstände während des Jahresverlaufes 
Hochwasser Kein Hochwasserereignisse 
Niedrigwasser Nein 
Wassertemperatur 20,5 °C / Wasseroberfläche (01.08.), 18,1 °C / -80 cm Tiefe 
Sichttiefe 100 cm (01.08. 2009) 
Leitfähigkeit 498 µS/cm (01.08.2009)
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

Randlich auf der südl. Gewässerseite 

Windeinfluss Gering 
Sedimentstärke bis zu 30 cm im Wiederbesiedlungsbereich 
Störfaktoren, 
Konflikte 

Starke Konkurrenz durch Wasserpflanzen, Zunahme Ceratophyllum d., 
Elodea nutallii und in geringerem Maße Hydrocharis m.-r., 
Temporär häufiges Vorkommen von Wassergeflügel, Nestbau im Ge- 
hegebereich  

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 10 
Gehegestandorte 1 / Nr. 15-24 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Im Projektjahr 2009 erneut sehr deutlicher Einbruch der anfänglich  
guten Bestandsentwicklung. Die seit 2007 festgestellte Zunahme von  
Elodea n. und Ceratophyllum d. hat sich weiter manifestiert; 
Stark lückiger Kleinbestand, ca. 5 m² 

Einzelrosetten Ca. 40 
Pflanzenvitalität 
0-4 

3 

Bemerkungen Inwieweit die durchgeführte randliche Teilentlandung einen nega- 
tiven Einfluss auf die ungünstige Bestandsentwicklung (evtl. Förderung v
Elodea) hatte, kann nicht beurteilt werden 

Pflegearbeiten Kleinflächige Gehegeversetzungen , Versuch der Entfernung von 
Konkurrenzpflanzen während des Sommermonitorings 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot und Seilwinde die Ent- 
nahme der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Nuphar lutea 2,  Lemna minor 1, Elodea nutalii 4, Hydrocharis m-r. 2 
Ceraotophyllum demersum 3,  Potamogeton pectinatus 1 
Lemna minuta 1, Callitriche spec. 1,  Algenbildung 

sonstiges  
Fotos, Skizzen Digital 9 mai3, 9 aug2, 9 nov3 
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Gewässername 
„Niederauwasser“

  Gewässernr. 
             2 
            

TK-Blatt/Quadrant 
                    6916/1 

    Gewässertyp 
      ursprüng. 
        Altrhein 
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Alter Hafen Leopoldshafen“ 
Gewässer-Nr.  3 
TK-Blatt/Quadrant 6716/3 
Gewässertyp Altrhein 
Teilstandorte 5 
Maßnahmendatum 08.4., 19.05., 17.06,. 06.07., 01.08. ß7.09., 04.10., 05.10.  2009 
Wasserstände Hohe Schwankungen im Jahresverlauf  durch Rheinanschluss 
Hochwasser 2009 periodisch hohe Wasserstände 
Niedrigwasser Im Berichtsjahr 2009 fehlend 
Wassertemperatur 26,8 °C / Wasseroberfläche, 24,7 °C / -80 cm Tiefe; (02.08. 2009); 
Sichttiefe 160 cm (02.08. 2009) 
Leitfähigkeit 417 µS/cm (02.08.2009)
Beschattung  Randlich im Altgeholzbereich 
Windeinfluss Windeinfluss bei Westwetterlagen gegeben 
Sedimentstärke Teilweise zwischen 30-60 cm, im Pralluferbereich deutlich geringer 
Störfaktoren, 
Konflikte 

Trotz mehrjähriger Bemühungen um eine mengenmäßige Redu- 
zierung von Schwänen (Presseinformationen, Aufstellen von Info- 
tafeln im Bereich Rhein-Fähre, „Aktivierung“ der Jägerschaft)  
traten auch 2009 in den Sommermonaten permanent ca. 30 Indi- 
viduen des Hockerschwans im Gewässer auf! Als Folge hiervon  
hoher Fraßdruck speziell in den randlichen Entwicklungsbereichen; 

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege Q / Nr. 1-15, S / Nr. 1-12; N / Nr. 1-2, U / Nr. 1-4 
Gehegestandorte 3, zusätzlich 2 „Großgehege“ 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen 
  

Erneut sehr gute Bestandsentwicklung in den vier entwickelten Teil- 
standorten; Bestes Wiederansiedlungsergebnis aller Bearbeitungs- 
gewässer;  
Gesamtfläche der entwicklten Bestände ca. 2.000 m²!! 

Einzelrosetten Geschätzt ca. 7.000 (hochgerechnet nach Erfahrungswerten „Rußheimer 
Altrhein“ 

Pflanzenvitalität 0-4 3 – 4 (Randbereiche 2-3) 
Bemerkungen Nach dem sommerlichen Abbau der 32 Drahtschutz-Gehege erwiesen sich  

die beiden 2007/2008  installierten „Großgehege“ als positive Neuerung; 
Verbißschäden traten nur in den direkten Randbereichen auf 

Pflegearbeiten Entfernung von Konkurrenzpflanzen und Treibgut, mehrfache 
Gehegeausbesserungen u. Versetzungen, Stabilisierung der „Großgehege“ 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im Sommer mit Boot  die Entnahme der Schutz-gehe
aus dem Standort 

Begleitvegetation Ceratophyllum demersum 1,Elodea nutallii 1, Potamogeton pect. 1,  
Pot. lucens 2, P. nodosus 1, P. pectinatus 1, Najas marina 2, Ceratophyllum 
demersum 1, Myriophyllum spicatum 1, Algenbildungen; 
insges. 9 Wasserpflanzenarten

Fotos, Skizzen Digi  9 mai2, 9 mai3,  9 juni 2, 9 aug2, 9 aug3 
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Gewässername 
„Alter Hafen 
 Leopoldshafen“

Gewässernr. 
            3 
              

TK-Blatt/Quadrant 
                    6716/3 
                

    Gewässertyp 
         Altarm 
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Mittelgrund“ 
Gewässer-Nr.   4 
TK-Blatt/Quadrant  6716/3 
Gewässertyp ehem. Altarm 
Teilstandorte 2 
Maßnahmendatum 07.04., 21.05., 14.06., 08.07., 02.08., 07.09., 06.10., 07.10., 2009 
Wasserstände Ausgeglichene Wasserstände im Jahresverlauf 
Hochwasser Nein  
Niedrigwasser Nein 
Wassertemperatur 26,6 °C / Wasseroberfläche , 18,5 °C / -80 cm Tiefe (02.08. 2009) 
Sichttiefe 120 cm (02.08. 2009) 
Leitfähigkeit 412 µS/cm (02.08. 2009)
Beschattung  In den Randbereichen 
Windeinfluss Kaum gegeben 
Sedimentstärke Teilweise erheblich, 30 – 40 cm 
Störfaktoren, 
Konflikte                       

Dichte Hornkraut-Massenbestände in großen Gewässerbereichen; 
Im den Wiederansiedlungszonen (Schutzgehege) Zunahme von 
Hydrocharis morsus-ranea, sommerliche Algenbildungen 

sonstiges  
TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 15 
Gehegestandorte 1 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Die schon in den Vorjahren festgestellte für Trapa ungünstigen 
Massenentwicklungen von Ceratophyllum und Hydrocharis besteht 
unverändert; Dadurch wird eine positive Entwicklung von Trapa stark 
beeinträchtigt! Kleinere Teilbestände nordwestlich der 
Schutzgehege-Zone konnten sich in der Freiwasserzone mit insgesamt  
ca. 50 m² entwickeln.  

Einzelrosetten Ca. 200 
Pflanzenvitalität 0-4 2-3 
Bemerkungen Starken Makrophytendominanz (Ceratophyllum, Hydrocharis) 

ohne Möglichkeit der Beeinflussung 
Pflegearbeiten Kleinflächige Gehegeversetzungen, Entfernungen von 

Konkurrenzpflanzen während der Sommerkontrollen; 
Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot  und Seilwinde die 

Entnahme der Schutzgehege aus dem Standort 
Begleitvegetation Ceratophyllum demersum 5, Nuphar lutea 2, Potamogeton lucens r, 

Hydrocharis morsus-ranae 3, Hippuris vulgaris r, Lemna minor 1, 
Algen 

sonstiges  
Fotos, Skizzen Digi 9 mai 3, 9 august2, 9 nov3 
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Gewässername 
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Kümmelwiesen“ 
Gewässer-Nr.  5 
TK-Blatt/Quadrant 6816/1 
Gewässertyp „Tümpel“ nach Auskiesung innerhalb der rezenten Aue 
Teilstandorte 2 Teilstandorte in zwei räumlich getrennten Gewässern 
Maßnahmendatum 21.05, 15.06., 08.07, 03.08., 09.09., 06.10., 07.10.,  2009 
Wasserstände In Abhängigkeit von den Pegelständen des Rheins (rezente Aue) 
Hochwasser Ja 
Niedrigwasser Nein 
Wassertemperatur Südl. STO: 22,3 °C / 20,5 °C (03.08.), Nördl. STO: 23,7 °C / 21,7 °C 
Sichttiefe 90 cm / 100 cm (03.08. 2009)                100 cm 
Leitfähigkeit 498 µS/cm  (03.08. 2009)                 457 µS/cm                                         
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

Erhebliche Beschattung großer Gewässerteile im Tagesverlauf 

Windeinfluss Nein 
Sedimentstärke In Teilbereichen bis 25 cm 

Störfaktoren, 
Konflikte 

Anhaltend hohe Wasserstände da keine Abflussmöglichkeit, 
dadurch zeitliche Verzögerung bei Keimung und Pflanzenentwicklung 

sonstiges Keine Fraßschäden durch Wassergeflügel; 
TRAPA NATANS 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Südl. Teilstandort Entwicklung eines lockeren Kleinbestandes mit günstiger 
Prognose in Abhängigkeit vom Hochwassergeschehen (Gesamtfläche 150 m²);
Im nördl. STO kleinflächige Bestandsentwicklungen im Bereich Nordostufer 
mit einer lückigen Gesamtfläche von ebenfalls ca. 150 m². 

Einzelrosetten Ca.1.000 
Pflanzenvitalität 
0-4 

3 

Bemerkungen Im Gegensatz zu den vergangenen drei Jahren konnte im Berichtsjahr 2008 
insgesamt ca. 400 m²  lockerer Berstandsaufbau erzielt werden 

Pflegearbeiten Sommerliche Entfernung von Konkurrenzvegetation, Aufstellen 
 umgestürzter Gehege 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot  und Seilwinde die Entnahme 
der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Ceratophyllum demersum 2, Potamogeton nodosus 1, 
Lemna minor 1, Elodea canadensis 1, Nympoides peltata 2, 
Nuphar lutea 1, Algenbildung 

Fotos, Skizzen 9aug2, 9 august 3, 9 dez5 
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             5 
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Schrankenwasser“ 
Gewässer-Nr.   6 
TK-Blatt/Quadrant 6816/2 
Gewässertyp ehem. Altarm 
Teilstandorte 2 
Maßnahmendatum 09.04., 22.05., 15.06., 08.07., 02.08., 07.09.,  19.10, 20.10., 2009 
Wasserstände Keine ausgeprägten Schwankungen 
Hochwasser Hochwässer nicht gegeben 
Niedrigwasser Nein 
Wassertemperatur 23,5 °C / Wasseroberfläche, 21,9°C -80cm / Tiefe (02.08. 2009) 
Sichttiefe 220 cm (02.08. 2009) 
Leitfähigkeit 531 µS/cm (02.08.2009)
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

Nur randlich, keine Beeinträchtigung für Trapa natans

Windeinfluss Mittelbereich, offene Wasserfläche 
Sedimentstärke 30 – 40 cm im Bereich der Ausbringsstandorte 
Störfaktoren, 
Konflikte 

Starke Konkurrenz durch Wasserpflanzen (Ceratophyllum, Nuphar ) 

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 12 
Gehegestandorte 2 / westl. Sto.: Nr. 1-6, östl. Sto.: Nr. 10-15 
Sommerliche Bestands- 
entwicklungen  

Auch im Berichtsjahr 2009 war keine  nennenswerte Bestandsent- 
wicklung zu verzeichnen, zu groß war die Wasserpflanzenkon- 
kurrenz (speziell im nördl. Bereich); 
Gesamte lückige Bestandsfläche ca. 10 m² (westlicher Bereich) 

Einzelrosetten Ca. 100 - 120 
Pflanzenvitalität 
0-4 

2-3 

Bemerkungen Die ursprünglich prognostizierten günstigen Standortverhältnisse  
kann durch die nicht vorhersehbare Wasserpflanzenkonkurrenz 
(spez. Ceratophyllum und Nuphar) nicht mehr aufrecht gehalten wer- 
den; Ein natürlicher Rückgang der starken Makrophytenvegetation  
im Bereich der Trapa - Wiederansiedlungsbereiche ist kaum zu er- 
warten 

Pflegearbeiten Entfernung von Konkurrenzvegetation, Gehegekorrekturen 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot  und Seilwinde die 
Entnahme der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Nuphar lutea 3, Salvinia natans 1, Ceratophyllum demersum 4, 
Hottonia pallustris 1, Potamogeton pectinatus r, Nympoides p. 1, 
Myriophyllum spicatum 1, Lemna minor 1, Hippuris vulgaris 1, 
Najas marina 1, Nymphaea alba 1, Potamogeton lucens 1 

sonstiges Fraßschäden durch Wasservögel (Schwäne) 
Fotos, Skizzen Digi 9 august2, 9 august3, 9 nov3 
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Vorwerk Seydewitz“ 
Gewässer-Nr.  7 
TK-Blatt/Quadrant 6716/3 
Gewässertyp Teil eines ehem. „Festungsgrabens (ursprüngl. wohl Altarm) 
Teilstandorte 1 
Maßnahmendatum 10.04., 22.05., 15.06., 10.07., 05.08., 10.09., 22./ 23.10. 2010 
Wasserstände Aufgrund der Anbindung an den Rhein stark schwankend 
Hochwasser Ja 
Niedrigwasser Nein 
Wassertemperatur 21,4 °C/ 20,7 °C  (05.08. 2009) 
Sichttiefe 120 cm (05.08. 2010) 
Leitfähigkeit 588 µS/cm (05.08. 2009) 
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

Im Süden sommerlich zunehmend (Altgehölze) 

Windeinfluss Gering 
Sedimentstärke Ca. 20 cm 
Störfaktoren, 
Konflikte 

Konkurrenz durch Wasserpflanzenvegetation insbesondere 
Elodea canadensis und Ceratophyllum demersum 

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 5 
Gehegestandorte 1 / Nr.: 1-5 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Analog zu 2008 positive Ausbildung von zwei lückigen Kleinfel- 
dern mit ca. 50 m² Entwicklungsfläche; 
Es ist jedoch festzustellen, dass eine zunehmende Konkurrenz 
durch andere Wasserpflanzen besteht, welche möglicherweise die 
weitere Entwicklung von Trapa beeinträchtigt 

Einzelrosetten Ca. 200 - 300  
Pflanzenvitalität 
0-4 

3 

Bemerkungen Im Gegensatz zu den meisten der Wiederansiedlungsgewässer 
kein Verbiss durch Wasservögel; Allem Anschein nach günstiger 
„Kleinstandort“ für die Wassernuss; 

Pflegearbeiten Sommerliches Entfernen von Konkurrenzvegetation aus den 
Gehegen, kleinflächiges Versetzen der Schutzeinrichtungen 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot  und Seilwinde die Entnah
der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Elodea canadensis 4, Lemna minor 3, Potamogeton lucens 1, 
Ceratophyllum demersum 3, Algenbildungen 

sonstiges  
Fotos, Skizzen Digital  9 aug3, 9 dez2 
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Gewässername 
„Vorwerk 
  Seydewitz“ 

Gewässernr. 
                
             7 

TK-Blatt/Quadrant 

               6716/3 

    Gewässertyp 

 „Festungsgraben“
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LIFE-Projekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“                            

Wiederbesiedlung Trapa natans in der Oberrheinebene Standörtlicher Erhebungsbogen     2009       

Gewässername „Vorwerk Treuberg“ 
Gewässer-Nr.  8 
TK-Blatt/Quadrant 6716/3 
Gewässertyp Teil eines ehem. „Festungsgrabens (ursprüngl. wohl Altarm) 
Teilstandorte 2 
Maßnahmendatum 10.04., 23.05., 15.06., 10.07., 04.08, 10.09., 21.10.2009 
Wasserstände Erhebliche Wasserstandsschwankungen; 
Hochwasser Mit den Hochwasserständen des Rheins korrespondierend; 
Niedrigwasser nein 
Wassertemperatur 22,6 °C/ Wasseroberfläche, 20,0 °C /-80cm (04.08. 2009) 
Sichttiefe 150 cm (04.08. 2009) 
Beschattung der 
Wasseroberfläche 

Südliche und westliche Gewässerseite  

Windeinfluss Geschützte Lage, kaum Windeinfluss 
Sedimentstärke 15 – 20 cm 
Störfaktoren, 
Konflikte 

Frühjahrshochwässer (kalt), zunehmende Konkurrenz durch 
Massenentwicklungen von Elodea nutallii

TRAPA NATANS 
Anzahl Gehege 15 
Gehegestandorte 2 / östl. Feld: Nr.: 11-15; westl. Feld Nr.: 1-10 
Sommerliche 
Bestandsentwick- 
lungen  

Lockere Kleinbestandsentwicklung mit ca. 100 m² ähnlich ausgebildet 
wie 2008, allerdings auch an diesem Standort zunehmende Konkurrenz-
entwicklung von Elodea nutallii gegeben; Somit keine günstugen 
Prognosen für weitere Bestandsentwicklungen 

Einzelrosetten Ca. 200 – 300  
Pflanzenvitalität 
0-4 

3 

Bemerkungen Verbiss durch Wassergeflügel (Schwäne) 

Pflegearbeiten Sommerliches Entfernen von Konkurrenzvegetation aus den 
Gehegen, Gehegeinstandsetzungen, kleinflächiges Versetzen der 
Schutzeinrichtungen 

Abbau Schutzgehege Wie vorgesehen erfolgte im November mit Boot  und Seilwinde die 
Entnahme der Schutzgehege aus dem Standort 

Begleitvegetation Elodea nutallii 4, Lemna minor 2, Ceratophyllum demersum 2, 
Lemna minuta1, Spirodela polyrhiza 

sonstiges Fraßschäden durch Schwäne  
Fotos, Skizzen Digital 9 mai 3, 9 okt2, 9 dez5 
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Gewässername 
„Vorwerk 
  Treuberg“ 

Gewässernr. 
             8 
              

         TK-Blatt/Quadrant 
               6716/3 
                

    Gewässertyp 
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